
Kleine Anfrage

Wildnisgebiet Saminatal

Frage von Landtagsabgeordneter Roger Schädler

Antwort von Regierungschefin-Stellvertreterin Sabine Monauni 

Frage vom 11. Juni 2025
In den vergangenen Monaten wurde in der Öffentlichkeit und in den Medien wiederholt über die Absicht 

berichtet, im Saminatal ein sogenanntes Wildnisgebiet auszuscheiden. Im betroffenen Gebiet handelt es sich um 

weitgehend unerschlossene Naturflächen, die schon heute als naturnahe Wildnis gelten. Trotz der immer wieder 

aufkommenden Diskussionen bestehen zahlreiche offene Fragen hinsichtlich der konkreten Zielsetzungen, des 

künftigen Managements und möglicher Auswirkungen auf die Nutzung des Gebiets. Insbesondere wird 

befürchtet, dass eine touristische Erschliessung oder verstärkte Besucherlenkung das bestehende 

Gleichgewicht stören könnte. Vor diesem Hintergrund ergeben sich folgende Fragen an die Regierung:

* Welches übergeordnete Ziel verfolgt die Regierung mit der geplanten Ausscheidung des Saminatals als 

Wildnisgebiet?

* Was verspricht sich die Regierung konkret vom Status als Wildnisgebiet gegenüber dem heutigen Zustand, 

in dem das Gebiet bereits seit Jahrzehnten sich selbst überlassen bleibt?

* Wie wird sichergestellt, dass das Gebiet nicht durch touristische Infrastruktur, Informationszentren oder 

zusätzliche Besucherströme stärker beansprucht wird als bisher?

* In welchem Umfang und mit welchen Inhalten wird die Bevölkerung sowie die betroffenen Gemeinden und 

Interessengruppen, wie Jagd, Forst, Landwirtschaft, Genossenschaften in die Ausarbeitung des 

Wildnisgebiet-Konzepts einbezogen?

Antwort vom 13. Juni 2025
zu Frage 1:

Mit der Ausscheidung des Saminatals als Wildnisgebiet wird das Ziel verfolgt, die freie Naturdynamik zu 

unterstützen, gleichzeitig traditionelle Kulturlandschaften zu erhalten und Bildungs- sowie 

Forschungsmöglichkeiten zu bieten.

zu Frage 2:
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Die Einrichtung eines Wildnisgebietes hätte einen hohen Symbolwert und würde dazu beitragen, die 

Wahrnehmung als verantwortungsvolle, zukunftsorientierte sowie nachhaltige Region zu stärken.

Als grenzüberschreitendes Vorhaben würde es zudem den Schutz eines weitläufigen, zusammenhängenden 

Naturraums ermöglichen und den Austausch mit Österreich fördern.

Darüber hinaus würde damit ein wichtiger Beitrag zur Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung geleistet und 

einem bislang vernachlässigten Naturschutzziel Bedeutung verschaffen – nämlich: Die Natur Natur sein lassen.

zu Frage 3:

Die Regierung hat noch nicht entschieden, ob das Projekt zur Ausscheidung als Wildnisgebiet weiterverfolgt 

wird. Für die Entscheidungsfindung werden die betroffenen Interessengruppen einbezogen.

Entsprechend wurde auch noch keine Entscheidung zu einer etwaigen touristischen Nutzung getroffen 

beziehungsweise noch keine Massnahmen zu einer Lenkung von Besuchern definiert.

zu Frage 4:

Siehe Antwort zu Frage 3.
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